
Editorial 

Liebe Tischtennisfreunde, 

die Saison 2015/16 geht auf die Zielgerade der letzten fünf 

Spieltage. Viele von Ihnen machen sich fit, um bei den 

entscheidenden Partien um Auf- oder gegen den Abstieg 

alles geben zu können. Gleichzeitig liefert der Einzelsport 

erstmals seit Wochen Berichtenswertes – aus allen Alters-

klassen des Generationensports Tischtennis. 

Nicht ganz fit waren Deutschlands Herren bei der Tisch-

tennis-WM in Kuala Lumpur. "Wir haben versucht, das 

Beste aus der unliebsamen Situation zu machen", kom-

mentierte Bundestrainer Jörg Roßkopf das enttäuschende 

Abschneiden und Platz 13. Mit Platz 5 überzeugten das deutsche Damen-Team positiv.  

Ob die Nationalteams in einigen Jahren wieder starken Nachwuchs bekommen, wenn 

beispielsweise Timo Boll nicht mehr in der ersten Reihe steht? Im bayerischen Straubing 

gibt es vielleicht einen Fingerzeig – dort trifft sich Deutschlands Schüler-Elite bis 15 Jah-

re. Das Baden-Württemberg-Team besitzt mit Kay Stumper (Top 12-Sieger) sowie Wenna 

Tu (Dritte beim Top 12) entsprechend der Setzung Medaillenkandidaten. Die von den 

BaWü-Trainern nominierte Mannschaft dürfte darüber hinaus noch weitere Eisen im Feu-

er haben. 

Bereits viele Medaillen im Trophäen-Schrank haben viele der Senioren, die am Wochen-

ende im verbandsnahen Königsbach-Stein (zwischen Pforzheim und Karlsruhe) bei den 

Baden-Württembergischen Senioren-Meisterschaften an den Start gehen. Neben Titeln 

und Pokalen geht es zudem um die Tickets für die Deutschen Senioren-Meisterschaften, 

aber in dieser Altersgruppe wie immer auch um die Geselligkeit beim Sportlerabend. 

Und nach dem Saisonende suchen Sie nach neuen Ideen, nach Inspiration und neuer 

Motivation für die Organisation und das Vereinsleben Ihres Klubs? Da bietet der WLSB, 

als sei der Termin mit dem TTVWH abgesprochen, eine tolle Veranstaltung: Die „1. Lange 

Nacht des Vereins-Managements“ am 29. April in Stuttgart hat eine solche Vielfalt an 

Themen im Programm – da findet jeder Vereinsmitarbeiter und jeder, der es werden will, 

etwas Spannendes, das sie/ihn in der Freude an der Vereinsarbeit weiterbringt. Melden 

Sie sich an! 

Viel Freude bei der Lektüre der TTVWH-News 

Thomas Walter, Geschäftsführer TTVWH 
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Heimspiele der TTVWH-Vereine 

Herren 

Damen 

2. Bundesliga 13.03.2016 15:00 Uhr TTC Frickenhausen - 1. FC Saarbrücken-TT II 

Regionalliga 12.03.2016 18:00 Uhr TSV Wendlingen - TTC Bietigheim-Bissingen 

 12.03.2016 18:30 Uhr TSG 1845 Heilbronn - TV Leiselheim 

 13.03.2016 14:00 Uhr TSG 1845 Heilbronn - VfR Birkmannsweiler 

 13.03.2016 15:30 Uhr TTC Bietigheim-Bissingen - TSG Kaiserslautern 

Oberliga 13.03.2016 14:00 Uhr SpVgg Gröningen-Satteldorf - SV Plüderhausen 

 13.03.2016 15:00 Uhr SV Salamander Kornwestheim - ESV Weil 

3. Bundesliga 13.03.2016 14:00 Uhr TTG Süßen - TTC Langweid 

Regionalliga 12.03.2016 16:30 Uhr  DJK Sportbund Stuttgart - TTV Rimlingen-Bachem 

Thema der Woche 

Nationale Deutsche Meisterschaften der Schüler U15 

Im bayrischen Straubing können Tischtennis-Fans an diesem Wochenende (12./13. März) bei freiem Eintritt TT-

Nachwuchssport der absoluten Spitzenklasse erleben: Gut möglich, dass es bei den vom TTC Straubing ausgerich-

teten Deutschen Meisterschaften der Schülerinnen und Schüler (U15) in der Dreifachturnhalle des Johannes-

Turmair-Gymnasiums (Am Peterswöhrd 5) das eine oder andere Weltklasse-Ass von morgen zu sehen gibt. Dafür 

spricht die Historie dieser Meisterschaften, auf deren Siegerliste schon so prominente Namen wie u.a. Dimitrij 

Ovtcharov, Timo Boll und Petrissa Solja stehen.   

Mehr Informationen wie die Auslosung, den Zeitplan sowie die kompletten Teilnehmerlisten finden Sie HIER. 

Teilnehmer TTBW: 

Schülerinnen: Ramona Betz (NSU Neckarsulm), Anastasia Bondareva (TB Wilferdingen), Alexandra Kaufmann 

(TTC Bietigheim-Bissingen), Annett Kaufmann (TTC Bietigheim-Bissingen), Jana Kirner (TB Wilferdingen) und 

Wenna Tu (TB Wilferdingen) 

Schüler: Uros Bojic (TTC Bietigheim-Bissingen), Carlos Dettling (VfL Herrenberg), Nick Do (F. TV. 1844 Freiburg), 

Fabian Gäßler (TTC Suggental), Sven Hennig (F. TV. 1844 Freiburg), Marc Hingar (TTC Bietigheim-Bissingen), 

Martin Sejdijevic (TS Mühlburg 1861) und Kay Stumper (TTC Singen) 

TT-Roboter abzugeben! 

Daten: 

TT-Roboter der Marke „Matic 500“, Baujahr 1992, Firma Merkt in Horb 

Ein neues Auffangnetz ist vorhanden, ebenso wurde eine kleine Reparatur im Jahr 2015 unternommen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei Herrn Werner Fuchslocher unter 0711/523700. 

http://www.ttc-straubing.de/index.php/dsm-2016


TTBL 

Vorschau 17. Spieltag 

Nach der dreiwöchigen Bundesligapause geht auch die TTBL in ihre entscheidende Phase über. Am kommenden 

Sonntag, den 13.03.2016, sind alle 10 Bundesliga-Teams im Einsatz. 

Auch die Spieler der TTF Ochsenhausen waren bei der WM erfolgreich: Liam Pitchford konnte mit England sogar 

Platz 3 erspielen, und wies dabei eine 8:5-Bilanz über das Turnier hinweg auf. Auch Simon Gauzy überzeugte mit 

seiner 6:2-Turnierbilanz und erreichte mit Frankreich den 5. Platz, Jakub Dyas wurde mit Polen Neunter, er selbst 

spielte eine 5:5-Bilanz. 

Ochsenhausen trifft am Sonntag auswärts auf den Achtplatzierten Post SV Mühlhausen. 

Alle Partien des 17. Spieltages der TTBL finden Sie HIER. 

DTTB 

„Licht und Schatten“ - Rückblick auf die Mannschafts-WM in Kuala Lumpur- 

"Wir haben versucht, das Beste aus der unliebsamen Situation zu 

machen", kommentierte Bundestrainer Jörg Roßkopf den Ab-

schluss der Platzierungsspiele seines Herren-Teams, das mit einem 

3:0 über Taiwan-Bezwinger Ukraine freundlich ausfiel. In der Statistik 

der Team-Weltmeisterschaften in Kuala Lumpur wird das als Medail-

lenkandidat angereiste Deutschland nun als 13ter geführt. 

Für mehr lesen Sie HIER. 

Der Traum vom ersten Medaillengewinn seit Moskau 2010 blieb zwar 

unerfüllt, doch Deutschlands Damen-Auswahl kann erhobenen 

Hauptes die Heimreise antreten. "Ich bin stolz auf meine Mann-

schaft", sagte Bundestrainerin Jie Schöpp, nachdem ihr Team bei 

den Weltmeisterschaften in Kuala Lumpur erst im Viertelfinale kei-

nem Geringeren als dem Olympiazweiten Japan gratulieren musste. 

Zuvor hatte der Europameister am Mittwoch im letzten Vorrundenspiel 

den Favoriten aus Nippon besiegt und am Donnerstag im Achtelfinale mit einer erneuten Weltklasseleistung zudem 

Südkorea mit 3:0 düpiert.  

Einen ausführlichen Bericht dazu finden Sie HIER. 

In einem Interview mit tischtennis.de spricht DTTB-Sportdirektor Richard Prause über Licht und Schatten, über Res-

pekt und unverhoffte Abstürze, über künftige Maßnahmen und Verbesserungswürdiges bei der WM.  

Lesen Sie HIER das ganze Interview . 

DTTB-Sportdirektor Richard Prause (links) im 

Gespräch mit Bundestrainer Jörg Roßkopf) 

Stellenausschreibung 

Der DTTB sucht zum 15. April eine/n Mitarbeiter/in im Bereich Sportentwicklung. Hauptaufgabenbereiche sind die 

Betreuung der Kampagne "Tischtennis: Spiel mit!" sowie weiterer Sportentwicklungsaktionen. Die Vollzeitstelle ist 

zunächst auf zwei Jahre befristet. Bewerbungen werden bis zum 25. März angenommen.  

Für die Ausschreibung klicken Sie HIER. 

http://ttbl.de/saison/hauptrunde/
http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/18038
http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/18029
http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/18043
http://www.tischtennis.de/spielmit/
http://www.tischtennis.de/media/downloads/jobs/Stellenanzeige_Mitarbeiter_Sportentwicklung.pdf


WLSB  

WLSB-Präsident Tappeser kritisiert schwammige Formulierungen im Bildungsplan 

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport will noch in dieser Legislaturperiode einen neuen Bildungsplan verab-

schieden. „Leider wurden die konstruktiven Anmerkungen von Seiten des Sports, die wir in einer Stellungnahme ge-

äußert haben, nicht umgesetzt", sagt Klaus Tappeser, Präsident des Württembergischen Landessportbundes 

(WLSB). Rolf Schmid, Vizepräsident Bildung beim WLSB, und Heinz Janalik, Präsident des Badischen Sportbundes 

Nord, hatten den Bildungsplan eingehend analysiert und eine Stellungnahme für den Sport an das Ministerium für 

Kultus, Jugend und Sport abgegeben.  

„Mehrere Sportverbände erstellen Lehrpläne für die Ganztagsschulen, darin werden die Sportarten klar beschrie-

ben", sagt Tappeser, „im Bildungsplan allerdings werden bis zu Klasse 8 keine Sportarten, keine Sportgeräte und 

keine koordinativen Fähigkeiten genannt." Die Pädagogen Schmid und Janalik, über Jahrzehnte in der Lehrerausbil-

dung tätig, kritisieren: „Die Lehrpläne der Sekundarstufe I und des Gymnasiums bleiben sehr unverbindlich im 

Zielspektrum des ‚Sich Bewegens‘ hängen."  

Die Schule ist häufig der Lernort für die unterschiedlichen Sportarten. Deshalb fällt ihr eine besondere Bedeutung 

zu, wenn es um das Erlernen der gesamten Bandbreite an Sport geht, wie er später in den Sportvereinen weiter be-

trieben wird. „Der Bildungsplan ist zu schwammig, es müssen klarere Kompetenzen und konkrete Hinweise genannt 

werden, wann welche Fähigkeiten in welchem Alter auf welche Art geschult werden können", klagt Schmid. Dabei 

geht es um die fünf motorischen Fähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Beweglichkeit. Schmid 

erläutert an einem Beispiel aus den koordinativen Fähigkeiten: „Ein frühzeitig geschultes und gut ausgebildetes  

Gleichgewichtsgefühl hilft in allen Sportarten - beim Turnen, beim Skifahren, beim Handball und auch beim Fuß-

ball."    

„Wie in anderen Fächern steigt der Spaß mit dem Können", plädiert WLSB-Präsident Klaus Tappeser für eine um-

fassende Ausbildung, „schließlich wollen wir unsere Kinder zu einem lebenslangen Sporttreiben animieren, dies 

auch mit Blick auf eine höhere Lebensqualität durch eine gesunde Lebensführung." 

1. „Lange Nacht des Vereinsmanagements“ 

Freitag, 29. April 2016 17:30 - 23:00, SpOrt Stuttgart 

Bei der langen "Nacht des Vereinsmanagements" dreht sich alles um die erfolgreiche Arbeit im Sportverein. Sie sind 

ehren- oder hauptamtlich im Sportverein engagiert? Sie möchten Ihren Verein nach vorne bringen und sich mit an-

deren Vereinsvertretern austauschen? Sie interessieren sich für berufliche Chancen im Bereich "Sportmanagement? 

In allen drei Fällen lohnt es sich, am 29. April 2016 nach Stuttgart zu kommen. In Vorträgen und Workshops infor-

mieren Experten zu den vier Themenbereichen Bildung, Mensch, Fakten und Sport. Den Start und das Veranstal-

tungsende bilden zwei Impulsreferate zu aktuellen Themen der Sportentwicklung. 

Weitere Informationen finden Sie HIER. 

http://veranstaltungen.wlsb.de/lange-nacht


 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die oben genannten Organisationen haben eine Sache gemeinsam, wir suchen eine/n  FSJ-ler/in, für ein Freiwilliges 

Soziales Jahr bzw. einen Bundesfreiwilligen (TTV Zell) ab dem 01.09.2016. Alle besitzen ein ähnliches Anforde-

rungsprofil mit entsprechenden Aufgaben: 

 

Aufgaben: 

Schul-AGs leiten und durchführen 

Jugendvereinstraining geben und Vereinsarbeit betreiben 

Organisation von Breitensportaktionen  

Vielfältige administrative sowie allgemeine Büro- und Verwaltungsaufgaben 

Öffentlichkeitsarbeit 

Anforderungen: 

Mittlere Reife/ Abitur  

Mindestens 18 Jahre alt 

Erfahrungen im Tischtennissport als Spieler, ehrenamtlicher Mitarbeiter und/oder Trainer 

Bereitschaft zu Projektarbeit (flexible Arbeitszeitgestaltung) 

PKW-Führerschein 

Geboten werden: 

  abwechslungsreiche Aufgabenfelder 

  Einblicke in die Organisation eines Sportverbandes bzw. Bezirks/Vereins 

  die Teilnahme an einer mehrwöchigen Trainer-Lizenz-Ausbildung 

  den Erwerb von Kenntnissen in der sportlichen Jugendarbeit, 

  Projekt- und  Veranstaltungsmanagement   

  eine Vollzeit-Tätigkeit mit 38,5 Wochenarbeitsstunden 

  Taschengeld und Urlaub gemäß den Vorgaben der Baden-Württembergischen Sportjugend 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben mit Darstellung der Motivation für ein FSJ, Lebenslauf, 
Zeugnisse) senden Sie bitte an: 
 
- SC Berg e.V., Gerhard Scheuing, Häldele 18, 89584 Ehingen, E-Mail: jugend15@sc-berg.de  

- DJK Sportbund Stuttgart: Stefan Molsner, Zeppelinstr. 3, 70193 Stuttgart,  
stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de   

- TTV Gärtringen: TTV Gärtringen, Franz-Schubert-Straße 18, 71116 Gärtringen, juerlay@aol.com 
 
- TTV Zell u. A. e. V., René Werlé, Heinrich-Heine-Straße 10, 73079 Süßen, vorsitzende@ttv-zell.de  
 
- TV Bühl 1847 e. V., Wolfgang Lorenz, Ludwig-Jahn-Str. 1, 77815 Bühl, post@tv-buehl.de 
 
- TSG Eislingen, Ralf Schneider, Tel.: 07161/83813, tt4kids@tsg-eislingen.de 
(Von 18 bis 70 Jahre ist jeder willkommen, der sich für die Aufgabe begeistern kann. Für BFDler ab 27 Jahren ist 
auch eine Teilzeitbeschäftigung ab 20 Wochenstunden möglich.)  
 
- TTG Marbach/Rielingshausen (FSJ Schule und Verein), Markus Hoëcker, Anemonenweg 15, 71672 Marbach  
a. N., vorstand@ttg-marbach-rielingshausen.de   

mailto:jugend15@sc-berg.de-
mailto:stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de
mailto:juerlay@aol.com
mailto:post@tv-buehl.de
mailto:tt4kids@tsg-eislingen.de


TTVWH Online 

Homepage: www.ttvwh.de 
TTVWH @ YouTube: www.youtube.com/TTVWHonline 
Schulsport-Initiative: www.tischtennis-macht-schule.de 
TTVWH auf Facebook: https://www.facebook.com/TTVWH?fref=ts 

 

 

 

TTVWHNews abonnieren oder kündigen 

Click-TT-Nutzer verwalten ihr Newsletter-Abonnement über ihren persönlichen click-TT-Zugang. 

Alternativ kann der Newsletter über folgende E-Mail-Adresse formlos abonniert bzw. abbestellt werden: 
newsletter-abo@ttvwh.de 
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TISCHTENNIS PUR AUF 200 M² INKLUSIVE TESTHALLE

Während der Ladenöffnungszeiten ist auch unsere  
Testhalle für jeden zum spielen, trainieren und natürlich  
zum ausgiebigen testen von BUTTERFLY-Produkten 
geöffnet.

Zu unserem Service gehören:

kostenlose Schlägermontage
Trikotveredelung mit Druck, Flock oder Stick

BUTTERFLY Store BAWUE

Gutenbergstraße 7
72636 Frickenhausen
Tel.: 7022 949727
Fax: 07022 949728
E-Mail: store-bawue@butterfly.tt
www.butterfly-bawue.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo 13.30 - 18.30
Di geschlossen
Mi 13.30 - 18.30
Do geschlossen
Fr 13.30 - 18.30

In den geraden Wochen
Sa 10.00 - 14.00
oder nach Vereinbarung
auch vor Ort in den Vereinen 

BUTTERFLY STORE     
BAWUE

der neue Katalog 2016
jetzt erhältlich!

2016

Im Butterfly Store BAWUE

Frisch eingetroffen: 

LEZOLINE LAZER 

Jetzt im Butterfly Store BAWUE  
oder unter www.butterfly.tt
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